
Die Leseordnung der Ouadragesima
ASCHE  WOCH

Joel „12- Kor 5,20 6,2 Mt 6,1—6.16—-18
Kehrt u. zerreıißt A Laßt euch mıt ott versöhnen! Faste S! daß 11UT der
Herzen, nıcht HEG eıder Jetzt ist S1e da, dıe eıt der Vater 1mM Hımmel sıieht!

na

LeseJahr Lesejahr Eeseryanr

FASTENSONNTAG
Gen 2,7—9; 3,1—7 Gen 9,5-15 Din ‚4-
Erschafifung und Sünde der Der Bund Gottes mıt Noah Glaubensbekenntnis des
Stammeltern nach der ıntflut auserwählten Volkes
Röm ‚12-19 etr ‚1822 Röm „ ö—
WOo die un mächtig würde, Durch dıe Taufe sınd WITr Bekenntnis der Chrıistus
da ist dıe na übergro Glaubenden
geworden.

4,1—-11 ‚12-15 Lk 4,1-13
Jesus wurde In Versuchung Jesus wurde In Versuchung Jesus wurde In Versuchunggeführt geführt eführt

FASTENSONNTAG
Gen „‚1—4a Gen 22,1—2.9a.10-13.15-18 Gen 15,5-12.17-18
Der Herr beruft Abraham Das pfer UNSCTES Stamm- Abraham Jaubte dem errn

vaters Abraham der Herr schlofß mıt 1hm
eiınen und

Tim ‚öb—10 Rom „‚ 31b-34 Phıiıl 517 4,1
Aus (nade hat ott ulls g - ott hat seinen e1igenen Sohn Christus 1ırd uns VeETWAaN-
rufen und uns durch Chrıistus nıcht verschont deln ın dıe Gestalt SseINES
das IC des Lebens gebrac verherrlichten Le1ıbes
Mt 17,1—9 Mk 9,2-10 „28b-36
Verklärung Jesu Verklärung Jesu Verklärung Jesu

FASTENSONNTAG
Ex 17,3—7 Ex „1—-17 Ex 55  a.13-1
Mose, g1D uns Wasser Das Gesetz wurde durch Mose Mose egegnet dem eIrn
triınken egeben 1m Dornbusch Führe me1n

Volk heraus!
Röm 5,1—2.5-8 Kor ‚22-25 Kor 10,  10-12
DIe Liebe (jottes 1stD Wır verkünden Christus, den Das Leben des Volkes in der
SOSSCH In uUNseTE Herzen Gekreuzigten Wüste wurde uns ZUT

Warnung aufgeschrieben
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Joh 4,5—42 Joh „13—-25 13,1—9
DIie Samarıterin Jakobs- Ihr alle werdet SCHAUSOIn dre1 agen ırd Chrıistus
brunnen den Tempel seINES Leıibes kommen, WENN ihr euch

wieder aufrıchten nıcht bekehrt

FASTENSONNTAG

Ssam 16,  3b Chr 36,14-16.19-23 Jos 5,9a.10-12
Samuel salbte Davıd ZU) Zorn und Barmherzigkeıt Als die Israelıten in das VCI-

Önıg über Israel (Gottes eißene Land eingezogen Al,
elerten s1e das Pascha

Eph 5,5-14 Eph 2,4-10 Kor ‚17-21
Steh auf VOIl den oten, und Aus na SInd WIT ott hat uns Uurc. Chrıistus
Christus ırd deın Licht se1in! mıt sıch versöhnt.

Joh 9,1—41 Joh ‚14 15,1-3.11—-3
Heılung des Blındgeborenen ott hat seiınen Sohn gesandt, Der erzise ater

damıt die elt ırd

FASTENSONNTAG

Ez 37,12b-14 Jer 1,31-34 Jes 3,16-21
Ich hauche euch meınen Gelst ott ırd eiınen Bund Seht her, iıch chaffe Neues:;
e1n, dann werdet iıhr lebendig schhıeßen ich tränke meın Volk

Rom 5,5—11 ebr 5,7-9 Phıiıl 3,5-14
Der Ge1lst dessen, der Jesus Chrıstus, der Urheber des Um Christı wıllen habe iıch
auferweckt hat, wohnt In euch ew1geSs Heıls es aufgegeben; ich wurde

VoNn ihm ergriffen
Joh ‚1—4 Joh 2,20-33 Joh ö,1—-11

Chrıstus mußte sterben, damıt Wer VOIN euch ohne unAuferweckung des Lazarus
WIT eben ist, erfe als erster eınen

Stein

An den Sonntagen oll In der Predigt Vor allem ıne Unterweisung ber
das Paschamysterium und uber die Sakramente gehalten werden, Cda=-
el sollen die exie des | ektionars erklärt werden, VOT allem die Evange-
llenperIiıkopen, die die verschiedenen Aspekte der auite Uund der anderen
Sakramente SOWIE die Barmherzigkeit (aottes Klar nervortreten lassen.
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